
— 86 —

nördlichen Ausläufern des Odeuwaldes, 3 Stunden östlich vom Rhein,
zu seiner Residenz und Laudeshauptstadt. In der Zeit des Rhein-
buudes (1806) wurde Hesseu-Darmstadt ansehnlich vergrößert und zum
Großherzogtum erhoben. Der gegenwärtige Großherzog von Hessen,
Ernst Ludwig (geb. 25. Nov. 1868, Regent seit 13. März 1892) ist
durch die Vermählung seiner Schwester Irene mit dem Prinzen Heinrich
von Preußen mit dem deutschen Kaiserhause nahe verwandt.

Das Großherzogtum Hessen hat 7681 qkm Flächeninhalt und
nahezu 1 Million Einwohner; 130 auf 1 qkm. Die Hauptsitze der
Industrie des Landes sind Mainz, Offenbach und Darmstadt.
Wir finden hier Metall-, Leder- und Holzwaren und besonders berühmte
Möbelfabriken. Außer den gewöhnlichen Feldfrüchten werden auch
Wein und Tabak in Hessen gebaut und ist das treffliche Gewächs der
Weinberge zwischen Mainz und Worms bei Laubenheim, Bodenstein,
Nierstein und Oppenheim wohl zu preisen. Eine Landesuniversität
besteht zu Gießen im Lahnthal.

16. Die alle Kur- und Krönungsstadl
Franksurl am Main.

er Zugang der oberrheinischen Tiefebene öffnet sich gegen
Nordosten nach der breiten Ebene, welche der Main, aus
dem Inneren Deutschlands, vom Fichtelgebirge kommend,

in seinem unteren Laufe durchfließt, um sich bei Mainz in den Rhein
zu ergießen. Den Schlüssel dieses Zugangs bildet die ehemals freie
Reichsstadt, jetzt preußische Stadt Frankfurt, welche am rechten Ufer
des Mains in einer weiten, von fernen Gebirgen umkränzten Fläche sich
ausbreitet. Hier öffnen sich nach Norden und Nordosten die Straßen
durch den Hauptkamm des deutschen Mittelgebirges, so daß Frankfurt
die wichtige Vermitteluug zwischen dem deutschen Süden und Norden
übernimmt, welche der Main von einander zu trennen scheint. Die
Straßen vom Oberrhein und Unterrhein, vom Main, der Elbe und


